
Die Gemeinde Brügg bietet am Samstag, 28. März ein Programm im und um
den gemeindeeigenen Bärletwald an.

Infoanlass mit Valérie Rossel Brügg & Michael Lanz Vogelwarte Sempach
10:00-10:30
Treffpunkt: Oberhalb Schulanlage Bärlet bei der Holzheizung

Exkursion mit Lea Kamber coleoptera.ch
10:30-11:15
Treffpunkt: Oberhalb Schulanlage Bärlet bei der Holzheizung

ab 11:15: Abgabe Wildstauden an Besucherinnen und Besucher zum pflanzen
im eigenen Garten/Balkon (offeriert durch Vogelwarte Sempach und Brügg)
Treffpunkt: Oberhalb Schulanlage Bärlet bei der Holzheizung

Arbeitseinsatz im Wald mit “Sauberes Brügg”/Werkhof Brügg
13:00-17:00
Treffpunkt: Werkhof Brügg, Industriestrasse 1
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Vom Bärletwald ins Siedlungsgebiet - Käferparadies Brügg

Fachstelle Natur und Umwelt



Wie geht es weiter im Bärletwald? Was passiert am Waldrand? 
Am Vormittag informiert die Projektleitung über das Geschehen im
Gemeindewald und erklärt das Projekt «Alte Eichen und
Biodiversitätsförderung». Im Anschluss findet eine Exkursion entlang des
Waldrandes bis zur Buntbrache im Burgersriedquartier statt. Anschliessend
offeriert die Vogelwarte Sempach zusammen mit der Einwohnergemeinde
Brügg verschiedene Wildstauden welche im eigenen Garten oder Balkon
gepflanzt werden können. Die Wildstauden dienen den Käfern als Futterquelle,
auch ausserhalb des Bärletwaldes.

Lust auf Arbeit? Am Nachmittag bieten verschiedene Arbeitseinsätze die
Gelegenheit, den Wald hautnah zu erleben (u. a. Kirschlorbeer ausgraben).
Nach getaner Arbeit offeriert die Gemeinde Brügg beim Werkhof eine Bratwurst,
Kartoffelsalat und Getränke. Zusammen mit den Teams von Sauberes Brügg
lassen wir den Tag ausklingen.

Anmeldung zum Arbeitseinsatz bitte bis 24. März 2026 an: umwelt@bruegg.ch
(Information und Exkursion sind ohne Anmeldung)

Wir freuen uns darauf, Sie im Wald begrüssen zu dürfen.
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